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Direkter Weg der Online-Anmeldung über 
neu etabliertes Fortbildungsportal

Ab Anfang Februar 2026 gestaltet sich die Online-
Anmeldung zu Fortbildungen der Bayerischen 
Landesärztekammer (BLÄK) effizienter und kom-
fortabler in der Anwendung: Unter www.blaek.de 
gelangt man über den Menü-Punkt „Fortbildung“ 
und weiter über „Seminare & Veranstaltungen der 
BLÄK“ auf das neu etablierte Fortbildungsportal. 

Hier sind in einem thematisch gegliederten Kurs
katalog sämtliche buchbaren Fortbildungsveran-
staltungen mit allen relevanten Angaben zu Inhalt 
und Organisation zu finden. 

Die Buchung erfolgt über eine Warenkorbfunktion 
nach Absenden des ausgefüllten Online-Formu-
lars. Die gleichzeitige Anmeldung zu mehreren 
Fortbildungen ist ebenso möglich wie die Bu-
chung eines Wartelisten-Platzes. Ein Trainings-
Account mit Login ist nicht zwingend notwendig.

25. Suchtforum in Bayern:  
„Digital gestützt, digital gefordert 
– Sucht und Hilfe im Wandel“

22. April 2026 – 13 bis 17 Uhr

Was macht Online-Medien 
so anfällig für das Entstehen 
von Suchtverhalten – und 
welche modernen Strate-
gien helfen, Risiken recht-
zeitig zu erkennen und Ab-
hängigkeiten erfolgreich zu 
behandeln?

Diese Fragen stehen im Mittelpunkt des 25. 
Suchtforums in Bayern, das sich 2026 intensiv 
mit dem Thema „Digital gestützt, digital ge-
fordert – Sucht und Hilfe im Wandel“ befasst. 
Zahlreiche Expertinnen und Experten informie-
ren im Rahmen des Web-Seminars über aktuelle 
Entwicklungen in der digitalen Suchtprävention, 
-beratung und -versorgung. Folgende Akteure 
aus dem bayerischen Gesundheitswesen sind an 
der Durchführung des Suchtforums beteiligt: 
Bayerische Landesärztekammer (BLÄK),  Bayeri
sche Akademie für Sucht‑ und Gesundheitsfra
gen, Psychotherapeutenkammer Bayern sowie 
Bayerische Landesapothekerkammer.

Zielgruppe
Ärztinnen und Ärzte sowie deren Assistenzperso-
nal und weitere mit Abhängigkeitserkrankungen 
befasste Berufsgruppen.

Fortbildungspunkte & Kosten
Die Veranstaltung ist kostenfrei und wird von 
der BLÄK mit 4 • auf das Fortbildungszertifikat 
anerkannt.

Weitere Informationen zum 
Programm und zur Anmeldung 
finden Sie unter dem folgenden 
QR-Code:

Sehr geehrte Damen und Herren, 

digitale Medien sind längst fester Bestandteil unseres Lebens – sie eröffnen Chancen für Bildung, Arbeit und soziale Teilhabe. Gleichzeitig wächst die Sorge vor problematischen Nutzungsmustern. Aktuelle Studien zeigen, dass in Deutschland über 25 % der 10-17-Jährigen ein riskantes SocialMedia-Nutzungsverhalten aufweisen (DAK Mediensucht-Studie 2024). Bei jüngeren Erwachsenen hat sich der Zeitaufwand  pro Woche für private Internetnutzung und digitale Spiele im Zeitraum von 2011 (13,3 Stunden) bis 2023 (26,9 Stunden) bei den Frauen mehr als verdoppelt. Auch bei den 18-25-jährigen Männern kam es zu einem deutlichen Anstieg von 21,6 auf 29,0 Stunden pro Woche im gleichen Zeitraum. 
Unsere halbtägige Online-Veranstaltung greift diese Entwicklungen auf und beleuchtet, wie Digitalisierung und Sucht zusammenhängen. Im Mittelpunkt stehen innovative Ansätze, die von digitaler Beratung über neue Formen der Gesundheitsintervention bis hin zum Einsatz künstlicher Intelligenz reichen. Auch hybride Angebote und kreative Kommunikationswege werden vorgestellt, die zeigen, wie digitale Technologien zur Unterstützung und Prävention beitragen können.Ziel ist es, einen Raum für Austausch zwischen Wissenschaft, Praxis und Öffentlichkeit zu schaffen und gemeinsam zu diskutieren, wie digitale Chancen verantwortungsvoll genutzt und Risiken wirksam begrenzt werden können.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

22. APRIL 2026
13:00 UHR - 17:00 UHR

WEB-SEMINAR
–

EINLADUNG ZUM 25. SUCHTFORUM IN BAYERN

BAYERISCHE AKADEMIE FÜR SUCHT- UND GESUNDHEITSFRAGEN www.bas-muenchen.de
Geschäftsführung Dr. Beate Erbas

__________
BAYERISCHE LANDESAPOTHEKERKAMMER

 www.blak.de
Präsidentin Franziska Scharpf, MPharm (Hons)

BAYERISCHE LANDESÄRZTEKAMMER
 www.blaek.de

Präsident Dr. Gerald Quitterer
__________

 PSYCHOTHERAPEUTENKAMMER BAYERN
www.ptk-bayern.de

Präsident Dr. Nikolaus Melcop

Am 21. November 2024 einigten sich die Tarifpartner Arbeitsgemeinschaft zur Regelung der Arbeits-
bedingungen der Arzthelferinnen (AH)/Medizinischen Fachangestellten (MFA) (AAA) und der Verband 
medizinischer Fachberufe e. V. auf einen neuen Gehaltstarifvertrag. Dieser trat zum 
1. Januar 2025 in Kraft und gilt bis zum 31. Dezember 2026. 

Den seit 1. Januar 2025 gültigen Gehaltstarifvertrag sowie alle derzeit geltenden 
weiteren Tarifverträge finden Sie unter: www.blaek.de/wegweiser/mfa/ausbildung/
downloads Ü Manteltarifvertrag oder Gehaltstarifvertrag

Neuer Gehaltstarifvertrag für MFA –  
erneute Vergütungserhöhung für Auszubildende

Mit diesem direkten Buchungsweg ist jedoch 
erst der Startschuss für das neue Fortbildungs-
portal gesetzt, denn die nächsten Schritte 
hin zur Digitalisierung im Bereich Fortbil-
dung, Qualitätssicherung und Prävention sind  
bereits in Arbeit. 

Im Laufe des Jahres 2026 folgt die Anbin-
dung eines internen Lernbereichs. Dann wird 
es möglich sein, von einer Stelle aus E-Lear-
ning-Module und Wissenstests zu absolvieren, 
kursrelevante Dokumente herunterzuladen 
und Feedback zu besuchten Fortbildungen zu 
geben. Auch die selbstständige Stornierung 
und Umbuchung von Fortbildungen wird dann 
möglich sein, sofern die Stornofrist noch nicht 
überschritten wurde. 

Nicole Bister (BLÄK)

Startseite des neuen Fortbildungsportals.

http://www.blaek.de
https://api.blaek.de/media/pages/medien/hd7lb9yzpf15248087363lssfczlp0558/28k0fssssr17593281372gq8fhduke960/2096e6d644-1765791126/programmflyer_suchtforum_2204_2026.cleaned.pdf
http://www.blaek.de/wegweiser/mfa/ausbildung/downloads
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1. �Eine lebensbedrohliche Stoffwechsel­
entgleisung beim Diabetes mellitus Typ 1 

2. �Ein spezialisiertes Blutreinigungsverfahren, 
bei dem eine bestimmte Zellpopulation 
selektiv entfernt und der restliche Anteil 
zurückgeführt wird

3. �Eine chronische Gefäßveränderung, bei der 
sich Ablagerungen in den Wänden bilden und 
langfristig den Blutfluss behindern

4. �Eine Erkrankung des Harntraktes, bei der sich 
feste kristalline Strukturen bilden und unter 
starken kolikartigen Schmerzen abgehen

5. �Eine systemische Erkrankung, für die die bihi­
läre Lymphadenopathie pathognomonisch ist

6. �Eine Störung des Blutbilds, die zu 
einer erhöhten Blutungsneigung führt

7. �Ein akuter Zerfall von Muskelgewebe, der  
zu einer Freisetzung potenziell nieren­
schädigender Stoffe führt

BLÄK fördert Vernetzung der Gesundheitsberufe

Medizinisches Silbenrätsel

Lösungswort:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

© Dr. Natalie Yaldizli, E-Mail: aerzteblatt@blaek.de

Aus den folgenden Silben und Erläuterungen sind 
medizinische Suchworte zu bilden. Die Anfangs-
buchstaben dieser Suchworte ergeben von oben 
nach unten gelesen das Lösungswort. Aus den 
Einsendungen der richtigen Lösung wird eine 
Gewinnerin oder ein Gewinner gezogen, die/der 
als Anerkennung einen Preis erhält. Der Gewinner 
wird schriftlich informiert. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Das Lösungswort senden Sie bitte an:
Redaktion Bayerisches Ärzteblatt, 
Stichwort „Medizinisches Silbenrätsel 1-2/2026“,  
Mühlbaurstraße 16, 81677 München,  
oder per E-Mail: aerzteblatt@blaek.de

Einsendeschluss: 2. März 2026

8. �Eine schwerwiegende Infektion 
des Knochengewebes

9. �Komplikation eines Gallengangverschlusses

10. �Typisch für diese Erkrankung sind Müdigkeit, 
Appetitlosigkeit und Gelbfärbung der Haut 

11. �Eine Störung der Beweglichkeit der Augen, 
verursacht durch Schädigung von Muskeln 
oder deren Nervenversorgung

12. �Eine Herzrhythmusstörung, bei der die 
Anzahl der Kontraktionen deutlich unter  
dem normalen Ruhewert liegt

13. �Ein Zustand, bei dem die körpereigene 
Abwehr absichtlich oder krankheitsbedingt 
abgeschwächt ist und Infektionen leichter 
auftreten können

14. Eine entzündliche Erkrankung des Gehirns, 
die zu Fieber, Bewusstseinsveränderungen 
und neurologischen Ausfällen führen kann

Zahlreiche Vertreterinnen und 
Vertreter der Gesundheits-

berufe folgten der Einladung 
von BLÄK-Präsident 

Dr. Gerald Quitterer zum 
Round Table „Masterplan 

Prävention – Umsetzung und 
Zusammenarbeit der Gesund-

heitsberufe“.

Auf Einladung des Präsidenten der Bayerischen 
Landsärztekammer (BLÄK) kamen am 2. Dezember 
2025 zahlreiche Institutionen des bayerischen 
Gesundheitswesens zu einem Round Table zum 
Masterplan Prävention Bayern zusammen. Ziel 
des Austauschs war es, die Umsetzung des Mas-
terplans aktiv zu begleiten und die Zusammen-
arbeit der Gesundheitsberufe weiter zu stärken.

Der Masterplan Prävention der bayerischen Staats-
regierung wurde am 1. Oktober 2025 vorgestellt 
und formuliert zehn Gesundheitsziele sowie zehn 
strukturelle Ziele. Viele der am Round Table be-
teiligten Organisationen waren bereits über ver-
schiedene Arbeitsgruppen in die Erarbeitung des 
Masterplans eingebunden, darunter auch die BLÄK.

Im Mittelpunkt der Diskussion standen die im 
Masterplan definierten Gesundheitsziele und 

APHE – ATHE – AZI – BO – BRA – DIE –  
DO – DO – DO – DY – EN – GIE – HE –  
HIA – IM – KAR – KE – KOI – KREA – 
LEUK – LI – LI – LIT – LY – MO – MUN –  
MYE – MYO – NIE – OPH – OS – PA – 
PAN – PE – PHA – PLE – PRES – RE –  
RHAB – RO – RO – SAR – SE – SE – 
SE – SE – SE – SION – SIS – SKLE –  
SUP – TEO – THAL – THROM – TI – TI –  
TIS – TIS – TIS – TIS – TO – TO – URO –  
ZE – ZY

die Frage, wie die jeweiligen Berufsgruppen ihre 
fachliche Expertise in die konkrete Umsetzung 
einbringen können. Vorgestellt und erörtert wur-
den bestehende Präventionsprojekte, bewährte 
Ansätze aus der Praxis sowie Möglichkeiten, Sy-
nergien zwischen den Akteuren gezielt zu nutzen 
und Doppelstrukturen zu vermeiden.

Einigkeit bestand darin, dass die erfolgreiche Um-
setzung des Masterplans eine enge, berufsüber-

greifende Zusammenarbeit erfordert. Die BLÄK 
versteht sich dabei als Plattform für Vernetzung 
und Dialog und will diesen Prozess weiterhin aktiv 
unterstützen. Der begonnene Austausch soll im 
kommenden Jahr fortgeführt werden, um die 
Umsetzung des Masterplans Prävention Bayern 
weiter zu begleiten und die Zusammenarbeit der 
Gesundheitsberufe nachhaltig zu stärken.

Nils Härtel (BLÄK)
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FAQ zum neuen MFA-Portal der Bayerischen Landesärztekammer

Am 1. Oktober 2025 ist das neue MFA-Portal 
der BLÄK gestartet – eine moderne digitale 
Plattform, die angehende Medizinische Fach
angestellte (MFA) bzw. Auszubildende zur/zum 
MFA, Ausbildungsstätten sowie ausbildende 
Ärztinnen und Ärzte im organisatorischen Pro-
zess der MFA-Ausbildung unterstützt. Nach der 
Registrierung ermöglicht das Portal unter an-
derem die komfortable digitale Erstellung und 
Übermittlung von Ausbildungsverträgen sowie 
die Abwicklung aller weiteren administrativen 
Schritte rund um die MFA Ausbildung. 

Weiterführende Informationen zum Portal – 
darunter eine umfangreiche FAQ-Sammlung, 
eine Anleitung zur Erstellung des Ausbildungs-
vertrags, vertiefende Hinter-
grundinformationen und pas-
sende Kontaktmöglichkeiten 
– sind über den QR-Code  auf 
der entsprechenden Landing-
page der BLÄK abrufbar.

Um die Erreichbarkeit für spezifische Anliegen 
sicherzustellen, sollten allgemeine telefoni-

sche Anfragen zum Portal möglichst vermie-
den werden. Für Fragen, die durch die auf der 
Landingpage bereitgestellten Informationen 
nicht beantwortet werden können, steht die 
Bayerische Landesärztekammer per E Mail un-
ter mfa-ausbildung@blaek.de sowie telefonisch 
unter 089 4147-152 zur Verfügung. Die telefo-
nische Erreichbarkeit ist Montag bis Donnerstag 
von 9:00 bis 15:30 Uhr sowie Freitag von 9:00 
bis 12:00 Uhr gewährleistet.

Florian Wagle (BLÄK)

Zwischenprüfung Frühjahr 2026:
Dienstag, 24. März 2026 und
Mittwoch, 25. März 2026

Prüfungstermine zur/zum Medizinischen Fachangestellten 2026

Berufsbildungsmesse in Nürnberg 2025

Die Berufsbildungsmesse vom 8. bis 11. De-
zember 2025 in der Frankenmetropole gilt 
traditionell als die zentrale Plattform für 
sämtliche beruflichen Spezialisierungen 
– von Handwerk und IT über Gesundheits-
berufe bis hin zu kaufmännischen Ausbil-
dungswegen. Sie bietet vor allem Jugend-
lichen, aber ebenso Eltern und Lehrkräften 
die Möglichkeit, sich umfassend über Aus-
bildungs- und Studienangebote zu infor-
mieren und diese im persönlichen Gesprä-
chen mit Berufstätigen kennenzulernen.

Unterstützt wurde das Messeteam der Bayeri-
schen Landesärztekammer (BLÄK) durch meh-
rere engagierte Auszubildende der Berufsschule 
Nürnberg. Diese vermittelten den interessier-
ten Besucherinnen und -besuchern wertvolle 
und praxisnahe Einblicke in ihren Arbeits- und 
Berufsschulalltag auf dem Weg zur/zum Medi-
zinischen Fachangestellten (MFA). Die Auszubil-
denden bereicherten die Beratungsgespräche in 
besonderer Weise, da sie Authentizität schafften 
und individuelle Fragen aus erster Hand beant-
worten konnten. Für diese Unterstützung war 
das BLÄK-Messeteam außerordentlich dankbar.

Im Anschluss an die Eröffnungsveranstaltung 
besuchte die Bayerische Staatsministerin für 
Familie, Arbeit und Soziales, Ulrike Scharf (CSU), 
den Messestand der BLÄK. Sie zeigte großes In-
teresse am Leitbild der BLÄK sowie an der Art 

und Weise, wie der Beruf der MFA präsentiert, 
beworben und gefördert wird.

Zahlreiche Schulklassen aus dem Großraum Nürn-
berg sowie aus Feucht und Neustadt an der Do-
nau nutzten gemeinsam mit ihren Lehrkräften 
die Gelegenheit zu informativen Gesprächen auf 
der Berufsbildungsmesse. Am Mittwoch, dem 
langen Messetag, kamen zudem viele Schüle-
rinnen und Schüler in Begleitung ihrer Eltern in 
die Messehalle. Während der gesamten Messe-
dauer herrschte ein hoher Besucherandrang am 
BLÄK-Messetand – kein Wunder, lockte doch der 
BLÄK-Stand mit mehreren interaktiven Statio-

nen. Ein besonderes Highlight bot wieder der 
anatomische Torso mit begleitendem Medizin-
quiz, die Reanimationspuppe sowie der Blutab-
nahmearm zum Üben. Über 300 Schülerinnen, 
Schüler und Erwachsene nutzten diese Angebo-
te, um ihr medizinisches Grundwissen zu testen 
sowie praktische Anwendungen zu absolvieren. 
Das vielfältige Mitmachangebot förderte zu-
dem den Dialog und zeigte das große Interesse 
an medizinischen Berufen, insbesondere an der 
Ausbildung zur/zum MFA. 

Anna Lendzion und
Sabrina Müller (beide BLÄK)

Abschlussprüfung Sommer 2026:
schriftlicher Teil: Mittwoch, 20. Mai 2026
praktischer Teil: Juli 2026

Abschlussprüfung Winter 2026/2027:
schriftlicher Teil: Mittwoch, 16. Dezember 2026
praktischer Teil: Januar 2027

Das Messeteam der Bayerischen Landesärztekammer (BLÄK) war Mitte Dezember 2025 auf der 
Berufsbildungsmesse in Nürnberg präsent.

https://www.blaek.de/wegweiser/mfa/ausbildung/informationen-zum-neuen-mfa-portal?token=7b53c8c4315ca5ee39356959d2a3038211e2a61d

